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1 DIEK – GRUNDLAGEN UND ABLAUF 

 Allgemeine Grundlagen der Dorfentwicklung 

• 

• 

• 

• 



• 

• 

• 

• 

Das Dorfinnenentwicklungskonzept als Startpunkt und Leitfaden der 

Dorfentwicklungsmaßnahmen 





▪ „Gimbte – lebens- und liebenswert“ 

▪ „Gimbte – aktiv und mobil“

▪ „Gimbte – nachhaltig und modern“

Innenentwicklung als Baustein des DIEK 

 Das Dorfinnenentwicklungskonzept für Gimbte 



Abstimmung mit bereits vorhandenen oder anderen Planungen, Konzepten oder Strate-

gien im Gebiet 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

  



Ortsbegehung 

Auftakt- und Informationsveranstaltung 



Arbeitskreise 



Projektmesse 



  



Nutzen für Gimbte 

 



2 AUSGANGSLAGE UND RAHMENBEDINGUNGEN 

2.1 Das Dorf Gimbte: Lage und Struktur 



2.1.1 Historische Entwicklung 



2.1.2 Ortsbild und Ortsgestalt 





2.1.3 Siedlungsstruktur und Baualtersklassen 

 



Baudenkmäler 



2.1.4 Innenentwicklung und Leerstand 



Innenbereichsabgrenzung für Gimbte 

Nachverdichtungspotenzial in Gimbte  

 

 

 



▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

 



 

 



Leerstand und Leerstandsentwicklung

 



2.2 Planungsvorgaben und Raumordnung 

2.2.1 Vorgaben auf Landesebene 

2.2.2 Vorgaben auf regionaler Ebene 





▪ 

▪ 



2.2.3 Vorgaben auf lokaler Ebene 





2.3 Demographie 

• 

• 

• 

2.3.1 Bevölkerungsentwicklung 



2.3.2 Bevölkerungsbewegung 



2.3.3 Bevölkerungsstruktur 

2.3.4 Bevölkerungsprognosen 
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2.4 Wirtschaftsstruktur und Grundversorgung 

‐

2.4.1 Wirtschaftsstruktur und -entwicklung 



2.4.2 Arbeitsmarkt und sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
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2.4.3 Grundversorgung und Güter des täglichen Bedarfs 



 



2.4.4 Land- und Forstwirtschaft 

 



2.5 Soziale Infrastruktur 

2.5.1 Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

Schulen 



Außerschulisches Lernen 

2.5.2 Pflegeeinrichtungen 

2.5.3 Medizinische Versorgung 

Apotheken 



2.6 Technische Infrastruktur und Mobilität 

2.6.1 Verkehrsinfrastruktur 

Straßennetz 

 

 

 

 

ÖPNV-Anbindung 



▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 



2.6.2 Ruhender Verkehr 

Barrierefreiheit 

2.6.3 Breitband und DSL 

 




